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Das Vergleichshoroskop - Eine psychologische Interpretation 

Die meisten Menschen streben nach einer harmonischen und erfüllten Partnerschaft, 
welche Liebe und Freundschaft zugleich bedeutet. Bekanntlich ist die Liebe das höchste 



der Glücksgefühle und mehr oder weniger bewusst streben wir alle nach einer Erfüllung 
durch und in Beziehungen zu anderen Menschen. Am besten ist dieses höchste der 
Gefühle bei frisch Verliebten zu beobachten, die sich von der posi iven Kraft des 
Verliebtseins wie in die Wolken gehoben fühlen. 
Neben diesen zum Teil berauschenden Liebesgefühlen ergeben sich in 
zwischenmenschlichen Beziehungen immer auch Schwierigkeiten, die nicht sel en eine 
Zweierbeziehung in Frage stellen, was in den hohen Scheidungszahlen deutlich wird. Der 
Grund für das Scheitern vieler Partnerschaften und Ehen liegt nicht zuletzt darin, dass 
sich die Partner - sind sie erst ein Paar - nicht mehr als das erkennen, was sie sind, 
nämlich - trotz Partnerschaft - Individuen mit jeweils spezifischen eigenen 
Bedürfnissen, Problemen, Erwartungen und Ausdrucksformen des eigenen Wesens. Oft 
werden Wünsche, Hoffnungen und Erwartungen in den Partner oder die Partnerin 
hineinprojiziert, die in dieser vorgestellten Form nie Wirklichkeit werden können, was 
zwangsläufig zu 'Enttäuschungen' führt. 

t
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Die elterliche Partnerschaft - Vorbild und Spiegel 

Lebenserfahrungen, die immer zunächst im Elternhaus wurzeln, gewinnen nicht zuletzt 
aufgrund der allgemein festzustellenden familiären Abgrenzung gegenüber anderen an 
unüberschätzbarer Bedeutung - im positiven wie im negativen Sinn. Unsere Eltern lebten 
uns eine bestimmte Form des partnerschaftlichen Umgangs vor (und tun dies auch dann 
noch, wenn wir uns längst physisch deren Einfluss entzogen haben). Das Verhalten 
dieser Vorbilder wird für uns unbewusst zu einer Richtschnur für das Gestalten der 
eigenen Partnerschaft und kann unseren ursprünglichen Wesensanlagen oder unseren 
Idealen widersprechen. 

Der Weg zum Glück - Der Weg zu sich selbst 

Trotz 'Beispielen aus der Umgebung' bleiben wir selbst die Gestalter unserer Welt und 
auch unserer Partnerschaft. Wir können wählen, welchen Weg wir gehen wollen. 
Der erste Schritt in Richtung einer selbst bestimmten Partnerschaft ist die 
Selbsterkenntnis, die in der Astrologie durch das Verständnis der Planeten in Zeichen, 
Häusern und Aspekten unterstützt wird. Diese Faktoren erlauben es, die oft 
unbewussten eigenen Anlagen näher kennen zu lernen. In gleicher Weise können wir 
versuchen, uns dem Wesen des Partners oder der Partnerin zu nähern. 
Die Aspekte zwischen den Partnerhoroskopen weisen auf Übereinstimmung oder 
unterschiedliche 'Schwingungen' hin, während die Positionen der Planeten in den 
Zeichen vermehrt die vorhandene Temperamentslage darstellen.  
Das Partnervergleichshoroskop gibt uns einen Einblick in die Erwartungen und Wünsche 
beider Partner. 

Zur Computeranalyse 



Wir dürfen aber nicht vergessen, die Grenzen der Computeranalysen zu sehen. Trotz 
der großen Fortschritte in der Technologie des Programmierens ist es weder sinnvoll 
noch wünschenswert, dass eine derartige Auswertung eines Geburtshoroskops außerhalb 
der Erreichbarkeit eines Beraters abgegeben wird. Durch die dem Computer gesetzten 
Grenzen ist das Problem der analytischen Vorgehensweise zur Zeit nicht gänzlich zu 
vermeiden. So kann es sein, dass sich widersprechende Aussagen zu Ihrer 
Partnerschaft gemacht werden. Die Synthese müssen Sie gewissermaßen selbst 
herstellen. Am besten noch, Sie besprechen anfallende Fragen zusätzlich mit einem 
versierten Astrologen. Es geht in dieser Arbeit in erster Linie darum, Ihnen einzelne 
Ebenen Ihrer Partnerschaft gewissermaßen durch eine Lupe näher zu bringen, 
Wesensseiten die ähnlich sind, zu beschreiben und Unterschiede aufzuzeigen. 
Aufgrund der angewandten Technik des klassischen Partnervergleichs ist es möglich, 
dass Aspekte doppelt auftauchen, da z.B. die Ihre Sonne einen Aspekt zum Mond Ihre 
Partnerin aufweisen kann und umgekehrt. Es wäre technisch möglich, eine Wiederholung 
der Aspekte zu vermeiden. Dadurch würde aber, bei gleich bleibender Grundthematik, 
doch die Zuweisung von zu lösenden Aufgabenstellungen verloren gehen. Die Texte sind 
somit ähnlich, doch nicht gleich. 
Christian Gasser (der Autor) 

 

 

Freundschaft - Basis jeder Beziehung 

Freundschaft zwischen zwei Menschen basiert auf dem gegenseitigen Respekt vor der 
Individualität des anderen. Dieser Respekt, diese Achtung ist nur dann gewährleistet, 
wenn die in Beziehung stehenden Menschen eine gewisse Reife erreicht haben. Der 
Begriff Freundschaft kann für uns andeuten, dass er von 'Freude' s ammt. Wir freuen 
uns mit, für und durch den Partner oder die Partnerin. Im Lateinischen heißt Freund 
'amicus', von amare (lieben). Wir lieben einen Menschen also dann, wenn wir dessen 
Freund sind, uns also mit der Partnerin oder dem Partner freuen können. 
Wiewei  wir in der Lage sind, Liebe und Respekt zur Partnerin oder zum Partner zu 
leben, hängt weitgehend von unserer eigenen Persönlichkeit ab, von unserer Vorstellung 
über die Welt, wie unsere Mitmenschen, gemäß unseren Idealvors ellungen, zu sein 
haben. Liebe ist somit keineswegs nur ein Geschenk. Vielmehr erfordert sie, dass wir sie 
ständig erneuern, indem wir lernen, die Partnerin oder den Partner sich selbst sein zu 
lassen. 

t
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Himmelsmitte harmonisch Sonne 

Sie beide verstehen sich sehr gut, wenn es darum geht, berufliche oder familiäre 
Belange miteinander zu besprechen und zu planen. Mit dieser Konstellation dürfte es 



weder für Sie noch für Hillary schwierig sein, die eigenen beruflichen beziehungsweise 
persönlichen Ziele zu verwirklichen. Sie unterstützen sich gegenseitig, wenn es darum 
geht, in diesen Bereichen aktiv zu sein. Sie verfügen auch über genügend Respekt 
voreinander, um zu erkennen, wann die Rechte des anderen durch die eigenen 
Bestrebungen beschnitten werden. 
Auch die Herkunftsfamilie Ihrer Partnerin akzeptiert und schätzt diesen großzügigen 
und freien Teil Ihrer Persönlichkeit, selbst dann, wenn durch andere Aspekte eine 
Missbilligung angezeigt wäre. 

 

Sonne Opposition Himmelsmitte 

Sie verkörpern für Hillary in einem gewissen Sinne ihre Familie. Sie wirken auf sie als 
eine integrierende Persönlichkeit und haben auf sie einen entsprechenden Einfluss, 
sowohl bezüglich des häuslichen Beisammenseins, als auch auf ihre berufliche Tätigkeit. 
Der Einfluss ist sehr subtil und nach außen hin kaum sichtbar. Es ist gut möglich, dass 
sich für Außenstehende so aussieht, als würde Hillary die Geschicke Ihrer Beziehung 
und der vielleicht vorhandenen Familie lenken. In Wirklichkeit sind Sie es, der im 
Hintergrund und vor allem zu Hause 'den Ton angibt'. 
Allerdings bedeutet Ihnen die Geborgenheit der Familie, die Hillary mit verkörpert so 
viel, dass Ihre bestimmende Art möglicherweise aus einer Schwäche heraus resultiert. 
Sie versuchen dann leicht, sich für sie und die anderen Familienmitglieder unentbehrlich 
zu machen, um damit Ihre Abhängigkeit nicht zeigen zu müssen. In dem Maße, wie Sie 
versuchen, Ihre Partnerin dazu zu bewegen, sich für die Beziehung und die Familie 
einzusetzen, sind Sie bereit, selbst für die Interessen der Sippe, mit fast löwenhafter 
Energie einzutreten und sich nötigenfalls mit Vehemenz gegen Angriffe von außen, oder 
gegen die Härten des Lebens zu wehren. 

 

Merkur dynamisch Sonne 

Sie dürften ab und zu Schwierigkeiten in der partnerschaftlichen Kommunikation 
erfahren. Nicht selten bekunden Sie wahrscheinliche Mühe, Hillary richtig zu 
verstehen, woraus sich Disharmonien innerhalb der Beziehung ergeben können. Oft liegt 
die Ursache darin, dass Sie beide sich von den Äußerungen des anderen leicht verletzt 
oder gekränkt fühlen. Aus der Sicht Ihrer Partnerin kritisieren Sie sie zu Unrecht, 
während Sie sich Ihrerseits in Ihren Meinungsäußerungen oft nicht ernst genug 
genommen fühlen. 
Es liegt in der Natur dieses Aspektes, dass Hillary ihre eigenen Probleme in Ihnen 
erkennt, ohne sich dabei bewusst zu sein, dass es eigentlich ihre eigenen Fehler sind, 



die sie so kritisch und bewusst wahrnimmt. Die Kritik, die Sie einander entgegenbringen, 
ist ein Hinweis auf Aspekte des eigenen Wesens, die noch nicht akzeptiert und 
integriert sind. 
Hillary neigt dazu, Ihre vielseitigen Interessen und Ihre Meinung durch ihre innere 
Überzeugungskraft, die sie aus der Kraft ihrer Persönlichkeit schöpft, zu beeinflussen. 
Es besteht die Gefahr, dass Hillary Sie in Ihrer geistigen Entfaltung und eigenen 
Meinungsbildung hemmt und Sie sich - nicht ganz zu Unrecht - nicht ernst genommen 
und dadurch gezwungen fühlen, sich mit Hilfe deutlicher Kritik durchzusetzen. 
Hillary kann sich in Ihrer Beziehung darin üben, Ihre Meinung und die anderer Menschen 
überhaupt mehr zu berücksichtigen, zu respektieren und zu schätzen. Dies bedingt 
jedoch einen inneren Reifungsprozess nicht nur von ihr, sondern auch von Ihnen. Dass 
Sie Ihre Gedanken und Ihre Denkweise selbstbewusster vortragen, kann für sie eine 
Anregung sein, wenn sie sich Ihren Gedankenanstößen nicht verschließt. Hillary ist durch 
Ihre Partnerschaft dazu angehalten, ihr Verhalten kritisch zu prüfen, da sie mit Ihrer 
Kritik rechnen muss, sobald sie die Selbstkritik unterlässt. Sie selbst können lernen, 
Ihre kritischen Äußerungen bewusst und konstruktiv einzusetzen, müssen dazu 
allerdings zunächst das Gefühl überwinden, Ihre Meinung gelte nicht viel. 
Sie beide können hier lernen, sich nicht auf den eigenen Standpunkt und die eigene 
Meinung zu versteifen, sondern genügend Raum übrig zu lassen, um Anregungen vom 
Anderen entgegenzunehmen. Auseinandersetzungen können sich durchaus fruchtbar und 
schöpferisch auswirken. Allerdings nur dann, wenn diese nicht als Angriff auf die eigene 
Person verstanden werden. 

Sonne harmonisch Uranus 

Als wären Sie und Hillary schon seit Ewigkeiten gute Freunde, können Sie immer wieder 
von neuem das Zusammensein als erfrischend und belebend empfinden. Für Sie beide 
gehört Kameradschaft einfach zu einer gut funktionierenden Beziehung zwischen zwei 
Menschen. Sie sind grundsätzlich der Überzeugung, dass eine Partnerschaft, die nicht 
einschlafen und zur Belastung für beide Partner werden soll, immer wieder Abwechslung 
und Anregungen nicht nur durch die beiden selbst, sondern auch durch andere Menschen 
benötigt. 
Ihre gemeinsame Unternehmungslust findet häufig Ausdruck in ähnlichen Interessen 
und Zielsetzungen bezüglich Freizeitgestaltung und Prioritätenordnung in Ihrem Leben. 
Häufig scheint es auch, als würden Sie sich gegenseitig durch neue Ideen und Pläne das 
formulieren, was der Andere zwar gedacht, jedoch nicht ausgesprochen hat. Dies kann 
vor allem dann, wenn Sie gemeinsam arbeiten, zu unverhofft guten Resultaten und 
gemeinsamen Erfolgen führen. 
Die Offenheit, die Sie gemeinsam erfahren, kann eine beschleunigte Persönlichkeits-
Weiterentwicklung bei Ihnen mit sich bringen. Hillary versteht es immer wieder, Sie aus 
der Reserve des Versinkenwollens in behagliche Ruhe zu locken, und Ihnen immer wieder 
Möglichkeiten einer Ihnen gemäßen Art der Selbstverwirklichung vor Augen zu führen. 



Der Glaube, den Hillary an Sie hat, macht Sie stark und gibt Ihnen die Kraft und den 
Mut, für Sie vielleicht bis hierhin unmöglich erscheinende Unternehmungen in Angriff 
zu nehmen. Der fördernde Einfluss des freien und offenen Wesens von Hillary 
vermittelt Ihnen das Gefühl, sich selbst sein zu dürfen, ohne die eigenen Handlungen 
kontrollieren zu müssen. 

 

Der Aszendent 

Der Aszendent weist auf eine Art und Weise unseres Verhaltens in der Umwelt 
(Selbstverwirklichung) hin. Er zeigt uns, wie wir auf Umweltpersonen (somit auch auf 
den Partner oder die Partnerin) reagieren. Der Aszendent ist der eigentliche Punkt der 
Begegnung mit der Umwelt. An diesem Punkt bringen wir unsere Bedürfnisse zum 
Ausdruck und versuchen, unsere Stellung in der Umwelt zu behaupten und uns zu 
integrieren. Der Deszendent, der Oppositionspunkt zum Aszendenten, weist darauf hin, 
wie wir die Umwelt erleben und erfahren, welche unbewussten Erwartungen wir an die 
Mitmenschen hegen. 

 

Aszendent Partner Zwillinge 

Die Leichtigkeit, mit der Hillary Kontakte zu anderen Menschen knüpft und scheinbar 
das Leben anpackt, täuscht leicht über ihre Empfindsamkeit und Sensibilität hinweg. Sie 
nimmt nicht nur die eigenen inneren Regungen, sondern auch die ihrer Mitmenschen 
wahr und lässt sich entsprechend auch in ihrer Haltung und Befindlichkeit durch 
Ereignisse aus der Umwelt, und hier natürlich vor allem von Ihnen beeinflussen. Zwar ist 
Hillary in der Lage, innere Verstimmungen oder Unzufriedenheit nach außen hin zu 
verbergen, doch ist dies meist nur für eine kurze Zeit der Fall. Wo Unstimmigkeiten 
länger dauern und ihr über längerer Zeit etwas auf dem Magen liegt, wird sie nicht 
zögern, über ihre Sorgen zu sprechen, auch wenn sie dazu neigt, den Kern des Problems 
zwar anzusprechen, aber rasch darauf einzusteigen, sich von einer echten Lösung der 
anstehenden Probleme ablenken zu lassen. 
Die Anpassungsfähigkeit und -bereitschaft von Hillary hat aber auch den Vorteil, dass 
sie sich nicht leicht auf Streitereien einlässt, sondern stets versucht, einen Weg und 
Lösungen von Problemen zu suchen, die ihren wie Ihren Interessen am nahesten kommen 
und für beide gleichermaßen angenehm sind. Das heißt nicht, dass Hillary immer den 
Weg des geringsten Widerstandes geht, sondern vielmehr, dass sie versucht, auf dem 
Wege von Kompromissbereitschaft, Toleranz und Vernunft einen Weg der gemeinsamen 
Lösungen zu beschreiten, anstatt auf der Durchsetzung ihrer eigenen Interessen, 
Überzeugungen oder Vorlieben zu beharren. Sicherlich kommt ihr hierbei auch ihre 



Gewandtheit im Umgang mit Menschen zugute, die sie dazu befähigt, Sie zu überzeugen, 
dass die von ihr vorgeschlagenen Lösungswege sinnvoll und zum Besten von beiden sind. 
Für Hillary sind Kontakte zu anderen Menschen außerhalb der Partnerschaft genauso 
wichtig wie diese selbst. Sie muss sich von Zeit zu Zeit aus den eigenen vier Wänden 
hinausbegeben können, um Anregungen und Impulse von anderen Menschen zu erhalten. 
Dies setzt voraus, dass Sie nicht eifersüchtig sind, und im besten Fall selbst nicht ein 
Mensch sind, der sich ständig in den eigenen vier Wänden anhalten will. Dabei geht es 
Hillary vor allem um geistige, intellektuelle Beziehungen, die sie zu pflegen wünscht, und 
in denen sie neue Energie tanken kann, um so wieder frisch den Anforderungen des 
Alltags besser gewachsen zu sein. Hillary dürfte über einen ausgedehnten 
Freundeskreis verfügen, wodurch sie wenig Schwierigkeiten bezeugen muss, dieses 
Kontaktbedürfnis zu stillen. Die Aktivitäten, die dadurch in ihrem Leben entstehen 
(viele Telefonate, Besuche, Briefe etc.) können wohl auch für sie selbst von Zeit zu Zeit 
an der oberen Grenze des Zuträglichen stehen, so dass Ferien vom Alltag für sie oft 
auch Erholung von einem Leben voller Aktivitäten bedeutet. 
Da Hillary selbst nicht immer ganz mit beiden Beinen auf dem Boden der Realität steht 
und oft zu idealistisch, gutmütig und freigiebig ist, wünscht sie sich von Ihnen, dass Sie 
idealerweise weltgewandt, geschickt, großzügig, tüchtig, selbstsicher, optimistisch und 
nie um eine Lösung bei Problemen verlegen sind, so dass sie sich auch einmal an Sie 
anlehnen kann und nicht immer die aktive Rolle übernehmen muss, obwohl ihr dies in der 
Regel keine Mühe bereitet. Da Hillary zu Ihnen aufschauen will, sollten Sie zuverlässig, 
treu, beständig und von den Mitmenschen respektiert und anerkannt sein. Sie legt dabei 
weniger Wert auf Äußerlichkeiten, als vielmehr auf die inneren Wert Ihrer 
Persönlichkeit. 

Himmelsmitte dynamisch Mond 

Ihre beruflichen Pläne stimmen Hillary nicht immer glücklich. Sie dürfte sich oft durch 
Ihren Einsatz im Beruf zurückgestellt und zuwenig beachtet fühlen. Möglicherweise 
entsteht bei ihr das gleiche Empfinden bezüglich Ihrer Herkunftsfamilie. Sie dürfte 
sich dann unzufrieden, ja vielleicht sogar unglücklich und verlassen fühlen, wenn Sie sich 
- aus ihrer Sicht - allzu lange und allzu intensiv zum Beispiel bei Ihren Eltern oder an 
Ihrem Arbeitsplatz aufhalten. 
Hillary dürfte wenig Verständnis haben, dass Sie sich im Beruf noch mehr einsetzen 
sollten, um den erwünschten Erfolg verbuchen zu können oder dass Ihre Familie Sie 
noch mehr bräuchte, als Sie Zeit für diese erübrigen können. Sie erleben Hillary 
möglicherweise als fordernd und ungenügsam, wo Sie doch eigentlich alles nur für sie zu 
tun meinen. 
Sie beide haben Anspruch auf die Freiheit, die Zeit für andere Dinge als nur gerade für 
die Partnerschaft zu verwenden. Es liegt nicht an der eigentlichen Frequenz, mit der Sie 
entweder zusammen sind oder nicht, sondern vielmehr an der Qualität Ihres 
Zusammenseins. Wenn Sie während der Zeit, die Sie miteinander verbringen, 



tatsächlich gemeinsam 'sind', werden Sie darin soviel Erfüllung der eigenen Sehnsüchte 
finden, dass Ihnen die Zeit, in der Sie nicht zusammensein können, bestenfalls lang, 
jedoch nicht unerträglich erscheint. Es geht somit mehr um Qualität statt Quantität. 
Wenn Sie erst verstanden haben, den anderen in seiner Art zu akzeptieren, werden Sie 
sich gegenseitig näher kommen und mehr Freude statt Missmut über die Aktivitäten des 
anderen zeigen können. Ihre Aufgabe besteht nun darin, dass Sie erkennen, dass Hillary 
mehr Aufmerksamkeit benötigt, als Sie bis anhin glaubten. Und Hillary muss verstehen 
lernen, dass Sie sich nicht nur Ihrer Beziehung zu ihr, sondern genauso auch Ihrer 
Pflicht der Familie und dem Beruf gegenüber verbunden fühlen. 

 

Die geistige Beziehung - Merkur 

Neben dem Wesenskern und unserem 'Öffentlichen Ich' ist auch die Frage nach der 
gemeinsamen Kommunikation von großer Bedeutung. Merkur ist der Planet, der in der 
Astrologie das Denken und Sprechen symbolisiert. Er spielt auch in der Beziehung und in 
der Freundschaft zwischen zwei Menschen eine große Rolle. Merkur ist die 
Denkfunktion, die wir den ganzen Tag einsetzen, um uns im Leben zu orientieren. Wir 
sprechen, wir lesen, wir schreiben, wir erleben die Umwelt mit den vielfältigen 
Erscheinungsformen durch unser Denken. 
Merkur symbolisiert nicht nur die Art zu denken, sondern auch die geistigen Anlagen 
des Einzelnen. Der eine reagiert schnell und ist in der Lage, rasch Schlüsse zu ziehen, 
der andere ist eher langsam im Verarbeiten von neuen Erfahrungen. Der eine denkt 
nüchtern und logisch, ein anderer eher intuitiv und oft 'unlogisch'. Der eine denkt 
fortschrittlich und hat eigene Ideen, der andere beharrt auf übernommenen Meinungen. 
Wenn wir uns dies zu Bewusstsein führen, werden wir die wichtige Bedeutung des 
Merkur im Partnervergleich leicht erkennen können. Da wir uns den ganzen Tag auch auf 
dieser Ebene unseres Wesens bewegen, ist es von großer Wichtigkeit, dass unsere 
Freunde und Partner hier mit uns harmonieren. 

Der Merkur im individuellen Horoskop 

Beim Merkur gilt es - wie bei den anderen Persönlichkeitsfaktoren -, zu berücksichtigen, 
dass die eigene Anlage, die wir in die Beziehung mit einbringen, diese prägen wird. Ihr 
eigenes Denken und Ihre Art zu kommunizieren wird Ihre Beziehung in diesem Bereich 
maßgeblich beeinflussen. Die Qualität des Merkur ist durch die Konstellationen im 
Gebur shoroskop näher beschrieben. Bezüglich der Partnerschaft wollen wir hier die 
Position des Merkur in den einzelnen Tierkreiszeichen einer näheren Betrachtung 
unterziehen. Diese dürfte es zulassen, zu zeigen, wie Hillary grundsätzlich 
kommuniziert, welche Art und welche Inhalte des Denkens und Sprechens für sie von 
Bedeutung sind. Diese Erläuterungen werden gefolgt von der Besprechung Ihres 

t



Merkurs im Geburtshoroskop, wobei hier ein besonderes Augenmerk auf die 
partnerschaftsrelevanten Dimensionen der Kommunikation gerichtet wird. 

Saturn harmonisch Mond 

Hillary dürfte sich in der Beziehung zu Ihnen bezüglich der Gewissheit Ihrer Treue 
ruhig und gelassen fühlen. In ihrem Innersten weiß sie, dass sie sich auf Sie voll und 
ganz verlassen kann. Dies verleiht Ihrer Partnerschaft nicht nur die notwendige 
Grundlage für eine Dauerbeziehung, sondern auch eine innere Übereinstimmung darüber, 
was die Vorstellungen von einer Partnerschaft betrifft, die von gegenseitiger 
Verantwortung und Sorge für den anderen getragen ist. 
Hillary fühlt sich durch Sie ermutigt und in der Lage, ihre 'mütterlichen' Gefühle 
innerhalb der Partnerschaft zu entfalten. Gleichzeitig verspürt sie Verständnis für die 
Bedürfnisse und Erwartungen, die Sie an sie hegen. Es fällt ihr besonders leicht, diesen 
Erwartungen gerecht zu werden, da diese in Übereinstimmung zu ihren eigenen 
Vorzügen und Anlagen stehen. 
Dennoch kann dieser Aspekt Hillary dazu verleiten, sich zuwenig nach der Erfüllung 
ihrer eigenen Wünsche nach unbedingter Liebe und bedingungsloser Zuwendung zu 
richten, sondern vielmehr nach den Idealvorstellungen bezüglich Ihren Erwartungen, die 
Sie Hillary gegenüber mehr oder weniger bewusst und offen zum Ausdruck bringen. 
Es kann weder Hillary, noch Ihrer Beziehung schaden, wenn sie vermehrt auch die 
eigenen Wünsche formuliert, und wenn Hillary auch ab und zu zum Ausdruck bringt, 
wenn sie etwas beabsichtigt oder plant, was nicht ins Muster der Erwartungen an sie 
passt. Wenn auch Angst mit dieser Vorstellung bei Hillary erwacht, so ist es dennoch 
von großer Wichtigkeit für sie, ungeachtet dessen daran zu arbeiten, sich selbst 
durchzusetzen. 
Dass Ihre Partnerschaft dadurch nicht belastet oder gar gefährdet wird, hängt nicht 
nur mit Ihrer Bereitschaft, Hillary Raum für Neuerungen zu lassen ab, sondern auch von 
der gegenseitigen Bereitschaft Ihre Beziehung ständig zu pflegen und zu genießen, was 
durch diesen Aspekt begünstigt ist, auch wenn Sie eher durch die gemeinsame 
Überwindung von Schwierigkeiten aneinander gebunden sind, denn durch gemeinsame 
Genußerfahrungen. 

 

Mond dynamisch Saturn 

Von Zeit zu Zeit dürften Sie und Hillary die schmerzliche Erfahrung machen, sich 
voneinander distanziert, ja vielleicht sogar nicht mehr geliebt zu fühlen. Sowohl Sie, als 
auch Hillary suchen innerhalb von Partnerschaften eine sehr tiefe, innige Beziehung, und 
es fällt Ihnen beiden gleichermaßen schwer, eine derartige Intimität auf lange Dauer in 
der Form aufrechtzuerhalten, wie Sie und Hillary sich dies eigentlich wünschten. 



Die Anziehungskraft, die zwischen Ihnen und Hillary wirkt, ist vor allem von Ihrem 
starken Bedürfnis geprägt, sich an Ihre Partnerin anzulehnen und sich von ihr 
'beschützen' zu lassen. Sie fühlen sich bei ihr geborgen, und vielleicht ist sie bedeutend 
älter als Sie. Sie verspüren ein tiefes Vertrauen zu ihr und sie strahlt für Sie die Ruhe 
und Sicherheit aus, die Sie unbewusst immer gesucht haben. 
Die Tiefe der Bindung, die Sie zueinander verspüren, ist einerseits Ausdruck einer 
selbstlosen Liebe, andererseits ein Zeichen für ein Bedürfnis nach Beständigkeit, 
Zuverlässigkeit und Treue, welches sowohl Sie, als auch Hillary als außerordentlich 
wichtig betrachten. Sie schätzen an ihr vor allem ihre ernsthafte Seite und ihre 
Bereitschaft, eine längerfristige Beziehung einzugehen. 
Zeitweilig fühlen Sie sich aber auch durch Hillary eingeschränkt und es dürfte Ihnen 
schwer fallen, in solchen Momenten Ihre Gefühle zum Ausdruck zu bringen, 
möglicherweise in der Angst, dadurch ihre Liebe zu verlieren. Tatsächlich reagiert 
Hillary möglicherweise ablehnend, wenn Sie Eigenschaften zeigen, die ihren 
Vorstellungen, wie ein Partner sich zu verhalten habe, widersprechen. Hier kommt eine 
gewisse Konservativität Ihrer Partnerin zum Ausdruck. Die Stabilität, die Sie an ihr 
sonst so schätzen, kann in solchen Momenten zu einer Belastung nicht nur von Ihnen, 
sondern der Partnerschaft überhaupt werden. 
Sowohl Sie, wie auch Hillary suchen in der Partnerschaft Sicherheit und Geborgenheit. 
Allerdings sieht sie den Weg, dies zu erreichen nicht in einer Anlehnung an Sie, sondern 
vielmehr darin, Verantwortung für Sie und die Partnerschaft zu übernehmen. Dadurch 
kann sich leicht eine Dynamik entwickeln, in der Hillary eine Elternrolle einnimmt und 
Sie dadurch in die Rolle des Kindes gedrängt werden. Die tiefere Ursache dafür liegt 
weder beim Willen Ihrer Partnerin eine Machtposition zu übernehmen, noch in Ihrer 
persönlichen Schwäche, sondern vielmehr in eingeschliffenen Verhaltensmustern und 
Überzeugungen, die sowohl Sie, als auch Hillary in sich tragen. Danach neigen Sie dazu, 
sich die Liebe der anderen Menschen dadurch zu sichern, dass Sie sich unter diese 
stellen, das heißt, indem Sie diesen bis zu einem gewissen Grad Verfügungsgewalt 
erteilen, während Hillary sich die Liebe der anderen Menschen durch Zuverlässigkeit, 
Treue und Fürsorge zu sichern sucht. 
Beides sind Verhaltenseigenschaften, die auf einer noch wenig ausgereiften, 
selbstvertrauenden Persönlichkeitsstruktur beruhen. Die Aufgabe besteht für Sie 
darin, sich von der Abhängigkeit des Einverständnisses von Autoritätsfiguren (früher 
die Eltern, jetzt die Partnerin) zu lösen, und sich selbst zuzugestehen, dass Sie 
liebenswert sind, auch wenn Sie sich nicht den Erwartungen und Forderungen der 
anderen beugen. Desgleichen kann Hillary durch diese Beziehung lernen, sich nicht die 
Treue und Zuverlässigkeit des anderen zu 'erarbeiten', indem sie sich ständig 
anstrengt, für Sie dazusein, sondern lernen muss, dass Liebe Vertrauen bedeutet und 
ganz und gar freiwillig geschenkt wird, aber nicht verlangt werden kann. 
Beide Lernerfahrungen sind wahrscheinlich schmerzhaft und nur das gegenseitige 
Vertrauen in die Liebe des anderen kann hier die tragende Kraft sein, die Beziehung zu 
erhalten und zu fördern. Es könnten sich aus dieser Konstellation, in der Sie beide sich 



zeitweilig alleingelassen fühlen, zwei wesentliche Hauptmuster des Verhaltens zwischen 
Ihnen herauskristallisieren, die auf einer unterschiedlichen Bewertung der Situation 
und deren Ursachen basieren. Das eine ist eine gegenseitige Schuldzuschreibung, in der 
beide von sich behauten, unter dem Anderen zu leiden, während das alternative 
Verhaltensmuster darin bestehen könnte, dass Sie zwar die Ursache von 
Schwierigkeiten eher bei sich selbst suchen, und sich gegenseitig durch zu hohe 
Erwartungen von 'Hilfe' seitens der Partnerin überfordern. 
Im ersteren Fall, der meist dann eintritt, wenn Sie gleichzeitig in einer Krisensituation 
stecken, ist der Schritt nahe, dem anderen einen Vorwurf zu machen. Dadurch, dass 
Sie, bedingt durch die Notwendigkeit der Konzentration auf die eigenen Probleme, sich 
vom Anderen abwenden, entsteht sowohl bei Ihnen, als auch bei Ihrer Partnerin leicht 
das Gefühl, Sie, beziehungsweise sie hätten keine Zeit oder sogar kein Interesse am 
Wohlergehen des anderen. Meistens handelt es sich hier um einen falschen Rückschluss, 
der jedoch ein weiter oben bereits besprochenes Problem aufwirft, nämlich die 
gegenseitigen hohen Erwartungen an den Partner. Sowenig wie Sie für die 
innerseelischen Entwicklungsprozesse von Hillary verantwortlich sind, so ist es sie es 
für die Ihrigen. Vielmehr ist hier an Sie und Ihre Partnerin die Forderung nach 
Selbstverantwortlichkeit gestellt. Die Delegation von Verantwortung müssen sowohl Sie, 
als auch Hillary auflösen. Dadurch werden Sie in Krisensituationen in die Lage versetzt 
sein, nicht nur die eigenen Schwierigkeiten, sondern auch die tatsächliche Rolle, die 
Hillary darin spielt richtig zu erkennen. Eine ganz Reihe von Schwierigkeiten können 
nicht nur Sie, sondern auch Hillary sich hierbei ersparen. Vor allem aber werden Sie sich 
aus einer gegenseitig erzeugten Unmündigkeit befreien. 
Die zu hohen Erwartungen - die zweite Variante möglicher Spannungsursachen innerhalb 
Ihrer Beziehung - liegen im Ursprung an einem ähnlichen Ort, bei den eignen, inneren 
Erwartungen an die Allmacht des Partners. Während Sie sich, mehr oder weniger 
bewusst, von Hillary die totale Versorgung erhoffen, erwartet sie von Ihnen, dass Sie 
sich als seelenhafter, tragfähiger Mensch beweisen würden, dem auch die größten 
Schwierigkeiten nicht zu groß wären, um an ihr treu und zuverlässig festzuhalten. 
Obwohl natürlich beide Positionen durchaus verständlich sind, geht es dennoch darum, 
dass Sie beide auch hier die Projektionen zurücknehmen, dem anderen keine 
'übernatürlichen' Kräfte zuschreiben und akzeptieren lernen, dass sowohl Sie selbst, 
als auch Hillary Fehler begehen, die keineswegs nur harmlos, sondern zum Teil sehr 
verletzend sein können. 
Wenn Sie beide jedoch beginnen, die eigenen Erwartungen realistisch zu prüfen und von 
den Erwartungen an den anderen Abstand zu nehmen, werden Sie nicht nur eine 
vordergründig ruhigere und friedvollere Partnerschaft erfahren, sondern auch einen 
inneren Reifeprozess durchschreiten, der Ihnen zu mehr Autonomie und Freiheit 
verhelfen wird und die eigentliche Voraussetzung für eine tiefe und erfüllte Beziehung 
zu leben. 
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